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Schlochteiulal. Scd. I-IV. Sp. 074. II. 105, Tlilr. 00. Die V. Lüv
feruuir Avird geoiMiwartig ziirei'hl «>(Mii<u'lit und werden Beslelluiio-eii

auf dieselbe aiigenDminen. — Sehullz, Bipontini Ciehoriaeeullieea

e suppl. 1. Ol II. Sp. 165. fl. 14.0, Tldr. 8.0. — Schultz, Bipont.
Ciehoriaceolli. Suppl. III. Delerm. auetor. et Dr. Klatt. Sp. 25—50.

fl. 3.45—7.30, Tlilr. 2.4—4.9. Verzeichnisse von Saninduugen, die aus

Pflanzen Europas, Asiens und Afrikas bestehen, sind mitgelheilt Seite 79

und 219. Dr. R. F. Hohenacker.

Personalnotizen.
— Dr. Siegfried Reissek. Kuslos am kaisl. botanischen Hof-

kabinet in Wien, ist am 9. November nach einem längeren Leiden

im 52. Jahre seines Lebens gestorben. Eine biographische Skizze des

Verewiülen werden wir nächstens brinufen.

Sammlung^en.

— Eine Sammlung der mitteleuropäischen Laubmoose (Deutsch-

lands. Elsass und Lothringens, Oesterreichs und der Schweiz) beab-
sichtigt P. Reinsch, Professor in Zweibrücken in Rheinbaiern faszi-

kelweise herauszugeben und soll die erste Abtheilung, enthallend die

Andreaeaceen, Phascaceen, Sphagnaceen, Funarioideen und Gymno-
stomeen noch im Laufe dieses Jahres ausgegeben werden. Ausser
den vom Herausgeber selbst und von Anderen (Lorenz, Molendo,
Zwanziger etc.) gesammelten Arten in Exemplaren mit durchgehends
ausgebildeten Früchten wird die Samndung aucii fast alle Brucirschen
Arten in von letzterem selbst gesammelten und präparirten, also in

Originalexemplaren enthalten. Uebrigens wird diese Sammlung in

systematischer Reüienfolge erscheinen, die Species wie die Varietäten

werden auf einzelne Kartontälelchen befestigt, kleine Formen auch
in einzelnen Pflanzchen präparirt und den kleinsten oder schwer zu
unterscheidenden Formen gute Abbildungen beigegeben werden.
Subskribiren kann man sowohl bei dem Herausgeber, als auch in den
Verlagsbuchhandlungen von W. Engelmann in Leipzig und E. Be-
sold in Erlangen.

— Unter dem Titel „fungi austriaci exsiccati" beginnt Baron
Thümen in Teplitz in Böhmen eine Sammlung getrockneter Pilze

herauszugeben, welche in möglichst schneller Folge erscheinen und
sich durch die Reichhaltigkeil der Exemplare und durch ihre j)rakli-

sche Einrichtung auszeichnen soll. Der Preis der Cenlurie (5 fl. ö. W.)
ist ein massiger. Sammler, welche Beiträge liefern wollen, erhalten

Freiexemplare.
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